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Einheimischenmodell in Ellighofen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Neuner,

im Auftrag der UBV- Stadtratsfraktion stelle ich folgende Anfrage:

in der Bürgerversammlung im Stadtteil Ellighofen am 23.6. wurde 
vorgebracht, dass ein Bauplatz im Einheimischenmodell benötigt 
werde. Ein Bürger wolle mit viel Eigenleistung selbst bauen und 
werde nun wohl wegziehen müssen.

Vor nicht allzu langer Zeit wurden die beiden vorhandenen 
Bauplätze in Ellighofen zu Sonderkonditionen an einen Bauträger 
abgegeben. Dies mit der Begründung, es habe seit Jahren keine 
Kaufanfrage bei der Stadt gegeben und es bestehe in Ellighofen 
aktuell auch kein Bedarf. Uns ist bewusst, dass damals der 
Stadtrat die Verwaltung beauftragt hatte, angesichts der 
finanziellen Situation zu prüfen, welche Grundstücke verkauft 
werden können.

Dennoch stellen sich folgende Fragen: 

 Gibt es eine Lösung dieses Problems, bei der der Bauwerber
in Ellighofen bleiben und trotzdem selbst bauen kann ? Wir 
bitten darum, eine solche Lösung zu suchen.

 Hat die Verwaltung vor dem Vorschlag, an einen Bauträger 
zu verkaufen, noch einmal aktiv nach Käufern aus 
Ellighofen gesucht ? 

Wir bitten um Information in der nächsten oder, falls dies zu 
knapp ist,  übernächsten Bauausschusssitzung.
Mit freundlichen Grüßen

Christoph Jell 
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